
VERORDNUNG (EG) Nr. 1081/2008 DER KOMMISSION

vom 4. November 2008

zur Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 2968/79 mit Durchführungsbestimmungen über die
verwaltungstechnische Unterstützung bei der Ausfuhr von Weichkäse aus Kuhmilch, der in
einem Drittland in den Genuss einer besonderen Einfuhrbehandlung kommen kann, und der
Verordnung (EWG) Nr. 1552/80 mit Durchführungsbestimmungen über die verwal-
tungstechnische Unterstützung bei der Ausfuhr bestimmter Käsesorten, die in Australien in den

Genuss einer besonderen Einfuhrbehandlung kommen können

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates vom
22. Oktober 2007 über eine gemeinsame Organisation der Ag­
rarmärkte und mit Sondervorschriften für bestimmte landwirt­
schaftliche Erzeugnisse (Verordnung über die einheitliche
GMO) (1), insbesondere auf Artikel 172 Absatz 2 in Verbindung
mit Artikel 4,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Gemäß Artikel 172 Absatz 1 der Verordnung (EG)
Nr. 1234/2007, mit der die Verordnung (EWG) Nr.
2931/79 des Rates (2) ab 1. Januar 2008 aufgehoben
wurde, gilt Folgendes: Bei der Ausfuhr landwirtschaftli­
cher Erzeugnisse, denen aufgrund von von der Gemein­
schaft geschlossenen Abkommen bei der Einfuhr in ein
Drittland eine besondere Behandlung zugute kommen
kann, falls bestimmte Bedingungen eingehalten werden,
stellen die zuständigen Behörden der Mitgliedstaaten auf
Antrag und nach angemessener Überprüfung ein Doku­
ment aus, in dem die Einhaltung der Bedingungen be­
scheinigt wird. Gemäß der genannten Verordnung schrei­
ben die Verordnung (EWG) Nr. 2968/79 der Kommis­
sion (3) und die Verordnung (EWG) Nr. 1552/80 der
Kommission (4) vor, dass die Ausführer eine Bescheini­
gung vorlegen, aus der hervorgeht, dass der Käse der
Begriffsbestimmung in der jeweiligen Verordnung ent­
spricht, um freien und unbegrenzten Zugang zu den
USA bzw. Australien zu haben.

(2) Die zuständigen Einfuhrbehörden der USA haben bestä­
tigt, dass sie die Einstufung dieser Käse bei der Einfuhr
durch Beschau und Laboranalyse von Proben überprüfen
und dass die Bescheinigung gemäß Artikel 1 der Verord­
nung (EWG) Nr. 2968/79 nicht mehr erforderlich ist.

(3) Im gleichen Zusammenhang haben die zuständigen Be­
hörden Australiens bestätigt, dass sie für die Einfuhr der
in Artikel 1 der Verordnung (EWG) Nr. 1552/80 genann­
ten gemeinschaftlichen Käsesorten ohne mengenmäßige
Beschränkungen die Nämlichkeits- und Ursprungsbe­
scheinigung nicht mehr benötigen.

(4) Die Verordnungen (EWG) Nr. 2968/79 und (EWG)
Nr. 1552/80 sind daher aufzuheben.

(5) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent­
sprechen der Stellungnahme des Verwaltungsausschusses
für die gemeinsame Organisation der Agrarmärkte —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die Verordnungen (EWG) Nr. 2968/79 und (EWG) Nr. 1552/80
werden aufgehoben.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentli­
chung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied­
staat.

Brüssel, den 4. November 2008

Für die Kommission
Mariann FISCHER BOEL

Mitglied der Kommission
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